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28. KSTV-Vereinsmeisterschaft 
8. Juni 2019 in Buttikon 

 
 
Wettkampfbestimmungen 
 
1. Zuständigkeit 
Für die KSTV-Vereinsmeisterschaft ist der Kantonal-Schwyzer Turnverband (KSTV) zuständig. 
 
2. Teilnahmeberechtigung 
2.1 Teilnahmeberechtigung Aktive 
Alle Vereine/Riegen und Spezialriegen des KSTV, SVKT Frauensportverband, SATUS und der 
Sport-Union Schwyz, sowie Gastvereine, indem sie den Pflichten des STV nachkommen. 
 
2.2 Teilnahmeberechtigung Jugend 
Alle Vereine/Riegen und Spezialriegen des KSTV, SVKT Frauensportverband, SATUS und der 
Sport-Union Schwyz, sowie Gastvereine, indem sie den Pflichten des STV nachkommen. 
 
Die Teilnehmenden dürfen nicht älter als 17 Jahre (Jg. 2002/U18) sein. 
 
2.3 Teilnahmeberechtigung 35+ 
Alle Vereine/Riegen und Spezialriegen des KSTV, SVKT Frauensportverband, SATUS und der 
Sport-Union Schwyz, sowie Gastvereine, indem sie den Pflichten des STV nachkommen. 
 
1/3 darf zwischen Jahrgang 1994 und 1984 sein, die übrigen müssen Jahrgang 1984 oder älter 
sein. Es wird aufgerundet. 
Beispiel: 10 Personen : 3 = 3.33 Personen. Es wird auf 4 Personen aufgerundet. Bei 10 Personen 
dürfen max. 4 Personen die effektive Alterskategorie unterschreiten. 
 
3. Wettkampfangebot 
3.1. Wettkampfangebot Aktive 
Gymnastik1: Gymnastik Kleinfeld (18x25m) 
 Gymnastik Bühne mit2 und ohne Handgeräte (12x12m / 12x18m / 12x24m) 
Team-Aerobic1: 12x12m / 12x18m / 12x24m 
Team-Aerobic Paar1: 9x9m / 12x12m 
 
Geräteturnen1: Barren 
 Schulstufenbarren 
 Schaukelringe 
 Sprung (auf Anfrage) 
 Bodenturnen 
 Gerätekombination3 (BO/SP; BA/SSB/BO; SSB/BO; BA/BO; BA/SSB). 
 
Leichtathletik Ti4: Schleuderball, Weitsprung, Pendellauf 80m 
Leichtathletik Tu4: Schleuderball, Hochsprung, Pendellauf 80m 
Nationalturnen Ti4: Steinstossen 
Nationalturnen Tu4: Steinstossen 
Fachtest-Allround: Kat. Damen / Kat. Herren 
 
Es kann keine Rücksicht auf die Startzeiten der Wettkämpfe der Jugend und 35+ genommen wer-
den. 
Die Alterskategorie Aktive turnt bei den schätzbaren Disziplinen zwei Durchgänge. 
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1 Gymnastik, Team-Aerobic und Geräteturnen werden in zwei Durchgängen gewertet. Die zwei          
 Noten werden zusammengezählt. 
 Die Noten werden nach dem ersten und zweiten Durchgang nicht kommuniziert. Die Bekannt-
 gabe der Noten erfolgt erst bei der Rangverkündigung. 
2 Gymnastik Bühne mit Handgeräten: Bei der Anmeldung muss gemeldet werden, welche Hand-
 geräte verwendet werden. 
3 Bei der Anmeldung bitte erwähnen welche Gerätekombination man macht. 
4 Beim Nationalturnen und bei der Leichtathletik sind keine Mixed-Mannschaften erlaubt. 
 
3.2. Wettkampfangebot Jugend 
Gymnastik: Gymnastik Kleinfeld (18x25m) 
 Gymnastik Bühne mit1 und ohne Handgeräte (12x12m / 12x18m / 12x24m) 
Team-Aerobic: 12x12m / 12x18m / 12x24m 
Team-Aerobic Paar: 9x9m / 12x12m 
 
Geräteturnen: Barren 
 Schulstufenbarren 
 Schaukelringe 
 Sprung (auf Anfrage) 
 Bodenturnen 
 Gerätekombination2 (BO/SP; BA/SSB/BO; SSB/BO; BA/BO; BA/SSB). 
 
Es kann keine Rücksicht auf die Startzeiten der Wettkämpfe der Aktiven und 35+ genommen 
werden. 
Die Kategorie Jugend turnt nur ein Durchgang. 
 
1 Gymnastik Bühne mit Handgeräten: Bei der Anmeldung muss gemeldet werden, welche Hand-
 geräte verwendet werden. 
2  Bei der Anmeldung bitte erwähnen welche Gerätekombination man macht. 
 
3.3. Wettkampfangebot 35+ 
Gymnastik: Gymnastik Kleinfeld (18x25m) 
 Gymnastik Bühne mit1 und ohne Handgeräte (12x12m / 12x18m / 12x24m) 
Team-Aerobic: 12x12m / 12x18m / 12x24m 
Team-Aerobic Paar: 9x9m / 12x12m 
 
Geräteturnen: Barren 
 Schulstufenbarren 
 Schaukelringe 
 Sprung (auf Anfrage) 
 Bodenturnen 
 Gerätekombination2 (BO/SP; BA/SSB/BO; SSB/BO; BA/BO; BA/SSB). 
 
Leichtathletik Ti3: Schleuderball, Weitsprung, Pendellauf 80m 
Leichtathletik Tu3: Schleuderball, Hochsprung, Pendellauf 80m 
Nationalturnen Ti3: Steinstossen 
Nationalturnen Tu3: Steinstossen 
Fachtest-Allround: Kat. Damen / Kat. Herren 
 
Es kann keine Rücksicht auf die Startzeiten der Wettkämpfe der Aktiven und Jugend genommen 
werden. 
Die Alterskategorie 35+ turnt bei den schätzbaren Disziplinen nur ein Durchgang. 
 
1 Gymnastik Bühne mit Handgeräten: Bei der Anmeldung muss gemeldet werden, welche Hand-
 geräte verwendet werden. 
2 Bei der Anmeldung bitte erwähnen welche Gerätekombination man macht. 
3 Beim Nationalturnen und bei der Leichtathletik sind keine Mixed-Mannschaften erlaubt. 
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4. Anforderungen/Vorschriften 
Der Wettkampf ist 1-teilig. Ein Verein/Riege kann in mehreren Disziplinen starten. 
 
Gymnastik:  Es gelten die Vorschriften und Bewertungen Vereinswettkampf Gymnastik 

STV (neuste Ausgabe) 
 
Team-Aerobic:  Es gelten die Vorschriften und Bewertungen Vereinswettkampf Team- 

Aerobic STV (neuste Ausgabe) 
 
Geräteturnen:  Es gelten die Vorschriften und Bewertungen Vereinswettkampf Geräte-

turnen STV (neuste Ausgabe) 
 
Leichtathletik:  Es gelten die Weisungen und Bewertungen Vereinswettkampf STV 
 (neuste Ausgabe).  
 Bei allen LA-Disziplinen können jedoch nur reine Turnerinnen- resp. 
 Turner-Riegen starten. 
 
Nationalturnen:  Es gelten die Weisungen und Bewertungen Vereinswettkampf STV 
 (neuste Ausgabe). 
 Bei allen Nationalturn-Disziplinen können jedoch nur reine Turnerinnen- 

resp. Turner-Riegen starten. 
 

Fachtest-Allround:  Es gelten die Vorschriften und Bewertungen Fachtest-Allround STV  
(neuste Ausgabe). 
Es können max. 12 Ti/Tu in einer Mannschaft starten. 
Kategorie Damen: 3Ti/3Tu, 4Ti/2Tu, 5Ti/1Tu, reine Damenmannschaften 
Kategorie Herren: 4Tu/2Ti, 5Tu/1Ti, reine Herrenmannschaften 
Die Kategorienzuteilung wird nach der Anzahl Ti/Tu auf dem Notenblatt 
gemacht. 

 
5. Kampfrichter: 
Kampfrichter Fachtest-Allround: 
Jeder startende Verein muss pro startende Mannschaft einen ausgebildeten Kampfrichter FTA 
stellen. Dieser Kampfrichter kann auch am Wettkampf teilnehmen. 
Die namentlich gemeldeten Kampfrichter werden durch den KSTV betreffend Einsatzzeiten 
persönlich angeschrieben. 
 
Hilfskampfrichter Leichtathletik & Nationalturnen: 
Pro Riege ist während dem Wettkampf der LA- & Nationalturn-Disziplinen ein Hilfskampfrichter zu 
stellen. Dieser muss unmittelbar bei der Riegenmeldung am Kampfrichtertisch anwesend sein. 
Ohne Hilfskampfrichter kein Start! 
 
6. Kategorien 
Gymnastik Kleinfeld min. 6 Turnende 
Gymnastik Bühne mit oder ohne Handgerät min. 6 Turnende 
Team-Aerobic min. 6 Turnende 
Team-Aerobic Paar 2 Turnende 
Geräteturnen min. 6 Turnende 
Leichtathletik Ti 6 Turnende, davon 1 Streichresultat 
Leichtathletik Tu 7 Turnende, davon 1 Streichresultat 
Nationalturnen Ti 6 Turnende, davon 1 Streichresultat 
Nationalturnen Tu 7 Turnende, davon 1 Streichresultat 
Pendellauf Ti / Tu 80 m 8 Läufer/innen 
Fachtest-Allround (pro Team) min. 6 Turnende / max. 12 Turnende 
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7. Anlagen und Geräte 
Gymnastik Kleinfeld: Rasenplatz, 18x25m 
Gymnastik Bühne: Tartan-Platz bei schönem Wetter, 
 Turnhalle bei schlechtem Wetter, 
 12x12m / 12x18m / 12x24m 
 
Team-Aerobic: Tartan-Platz bei schönem Wetter, 
 Turnhalle bei schlechtem Wetter, 
 12x12m / 12x18m / 12x24m 
 
Team-Aerobic Paar: Tartan-Platz bei schönem Wetter, 
 Turnhalle bei schlechtem Wetter, 
 9x9m / 12x12m 
 
Geräteturnen: Rasenplatz bei schönem Wetter, 
 Turnhalle bei schlechtem Wetter, 
 
Leichtathletik: Es werden Top-Anlagen zur Verfügung stehen. 
 
Nationalturnen Es werden Top-Anlagen zur Verfügung stehen. 
 
Fachtest-Allround: Wird bei jeder Witterung auf Rasen stattfinden. Die Auf-

gaben werden nicht zwingend in der richtigen Reihen-
folge absolviert. 

 
Bei Änderungen der Wettkampfplätze wird im Festführer bei den letzten Informationen darüber 
informiert. 
 
8. Wettkampfleitung und Wertungsgericht 
Die Wettkampfleitung liegt in Händen der Technischen Kommission KSTV (TK KSTV). 
Sofern dieses Reglement keine anderslautenden Bestimmungen enthält, finden die gültigen 
Wettkampfvorschriften sinngemäss Anwendung. 
Bei Unklarheiten entscheidet das TK KSTV. 
 
Leichtathletik: 
Das Kampfgericht wird vom TK KSTV und LVS nominiert. 
 
Einsprachen / Proteste: 
Die wettkampfbetreffenden Einsprachen sind spätestens 30 Minuten nach Bekanntgabe der 
Punktzahl der Wettkampfleitung schriftlich zu unterbreiten. Das TK KSTV entscheidet endgültig. 
Die Rekurs-Gebühr beträgt CHF 100.00 und verfällt bei Abweisung des Rekurses. 
 
Allgemeines 
Die Vereine/Riegen turnen in einheitlichen Tenues nach Vorschriften des STV. 
Die Musik ist auf einer CD mitzubringen und 15 Minuten vor Beginn des Wettkampfes am Wett-
kampfleitertisch abzugeben. Sollten eigene kopierte oder aufgenommene CDs nicht richtig funktio-
nieren, übernimmt der KSTV keine Haftung. Die Vereine sind selber angewiesen ihre Tonträger in 
einwandfreier Qualität abzugeben. Es werden keine Musikkassetten akzeptiert. 
Die genauen Angaben über benötigte Geräte und Hilfsgeräte sind mit der Anmeldung einzu-
reichen. 
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9. Auszeichnungen 
Der Sieger jeder Disziplin erhält eine Vereinsauszeichnung. 
Den Titel des KSTV-Kantonalmeisters erhält der erste KSTV/SVKT/Sport Union Verein des Kanton 
Schwyz. 
Der Titel KSTV-Kantonalmeister wird nur bei einer Note über 9.00 vergeben. 
 
Wanderpreise (Wanderpokal) werden an die Kantonalmeister mit der Tageshöchstnoten in folgen-
den Disziplinen abgegeben (Gastvereine sind ausgeschlossen): 

• Gymnastik 
• Team-Aerobic 
• Geräteturnen 
• Leichtathletik Ti 
• Leichtathletik Tu 
• Nationalturnen Ti 
• Nationalturnen Tu 
• Pendellauf Ti 
• Pendellauf Tu 
• Fachtest-Allround 

 
Jugend: 
Wanderpreise (Wanderpokal) werden an die Kantonalmeister mit der Tageshöchstnoten in folgen-
den Disziplinen abgegeben (Gastvereine sind ausgeschlossen): 

• Team-Aerobic / Gymnastik 
• Geräteturnen 

 
10. Anmeldung 
Bis spätestens 31. Dezember 2018 an: 
Marco Bollmann, Rindermattweg 8, 8840 Trachslau 
oberturner@kstv.ch 
 
11. Mutationen 
Letzte Mutationen können bis zum 31. Januar 2019 gemacht werden. Danach werden die Teams 
fix eingeplant. Spätere Mutationen werden mit einem Haftgeldabzug gebüsst. 
 
12. Finanzielles 
12.1 Startgeld 
Das Startgeld beträgt pro Turner/In CHF 18.00. 
Der Verein ist verpflichtet für jede(n) im Einsatz stehende(n) Turner/In ein Startgeld zu lösen. 
Wenn eine Turnerin/ein Turner mehrfach eingesetzt wird, muss man nur einmal das Startgeld be-
zahlen. 
 
Die Jugend startet gratis. 
Der organisierende Verein startet gratis. 
 
12.2 Haftgeld 
Das Haftgeld beträgt CHF 200.00 pro Sektion. Auch für Sektionen in der Kategorie Jugend. 
Beispiel: Verein startet bei den Aktiven und 35+, dann bitte CHF 400.00 Haftgeld einzahlen. 
 
Vom Haftgeld können folgende Abzüge gemacht werden: 

• Fernbleiben des Vereins/Riege      CHF 200.00 
• Nichteinhalten der Meldepflicht (Poststempel)    CHF 100.00 
• Nichteinhalten des Zahlungstermins für das Start- und Haftgeld  CHF 100.00 
• Nichteinhalten der Mutationsfrist      CHF   50.00 
• Fernbleiben einer gemeldeten Riege (pro Fall)    CHF   50.00 
• Nicht erscheinen eines Kampfrichters im Fachtest-Allround (pro Fall) CHF   50.00 
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Das Start- und Haftgeld muss bis am 31. Januar 2019 an folgende Bankverbindung einbezahlt 
werden. 
 
 Schwyzer Kantonalbank, 6431 Schwyz 
Konto lautend auf: Turnverein Siebnen, 8854 Siebnen 
IBAN: CH18 0077 7001 3276 7564 9 
Vermerk: KSTV VM 2019 
 
Werden keine Abzüge gemacht, so wird das gesamte Haftgeld zurückerstattet. 
Für diese Rückerstattung ist die Bankverbindung bei der Anmeldung anzugeben. 
 
Es werden keine Rechnungen verschickt. Das Anmeldeformular kann als Beleg verwendet 
werden. 
 
12.3 Festführer und Turnkreuze 
Es können nur maximal so viele Festführer und Turnkreuze bestellt werden, wie auch gemeldete 
Turnerinnen und Turner auf der Anmeldung angegeben werden. Der Festführer und die Turnkreu-
ze sind Bestandteil des Startgeldes.  
 
12.4 Sachbeschädigungen 
Bei Sachbeschädigungen durch Vereine werden diese sofort zur Rechenschaft gezogen. Das 
heisst, der Schaden wird vollumfänglich durch den Verursacher bezahlt. Ausserdem wird eine 
einmalige Umtriebsgebühr von CHF 500.00 erhoben. 
Der Verein kann durch den TL KSTV für die nächste KVM gesperrt werden. 
 
13. Jugendschutz 
Bei der Anmeldung ist anzugeben, wie viele startende Turner/innen unter 16 Jahre, zwischen 16 
und 18 Jahre und über 18 Jahre alt sind. Dementsprechend werden die „Bändeli“ bestellt und an 
die Vereine mit den übrigen Unterlagen abgegeben/zugestellt. 
 
Es gilt: Wer kein „Bändeli“ trägt, bekommt auch keine alkoholischen Getränke. 
Es wird erwartet, dass sich die Vereine daran halten! 
 
14. Schlussbestimmungen 
Die Meisterschaft wird in allen Disziplinen ausgetragen. Sind weniger als drei kantonale Vereine in 
einer Disziplin gemeldet, wird der Kantonalmeistertitel nur bei einer Note von mind. 9.00 vergeben. 
 
Alle in diesem Reglement nicht enthaltenen Fälle werden durch die Wettkampfleitung, gestützt auf 
das Reglement STV, endgültig entschieden. 
 
Der Wanderpokal geht nach dreimaligem Gewinn hintereinander oder fünfmaligem Gewinn in den 
Besitz des Vereins über. Bei endgültigem Besitz des Wanderpokales durch einen Verein sieht es 
der KSTV als Ehre an, dass der neue Pokal durch den Gewinner gesponsert wird. 
 
 
 
Oktober 2018 KSTV – Kantonal-Schwyzer Turnverband 
 Marco Bollmann, Technische Leitung Ti/Tu 


